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Aus leidvoller Erfahrung: sei nicht zu nett. Erkläre nicht, bitte nicht, gib Anweisungen. Es ist so
schwierig mit verschiedenen Berufsgruppen -oder einfach nur verschiedenen Leuten- in einem
Klassenzimmer. Es muss einer sagen, wo's langgeht, sonst wird es chaotisch, weil die Kinder
nicht damit klarkommen, wenn sich die Erwachsenen nicht einig sind. So sehr es deinem Wesen
und deiner menschlichen Einstellung auch widerspricht: du bist der Lehrer, der mit der
besseren Ausbildung, dem höheren Abschluss, der höheren Verantwortung. So ist das.

Im Übrigen neigen Leute, die hinten drin sitzen oft dazu, alles besser zu wissen. Gerade
Sozialpädagogen haben häufig ein Problem mit Schule. Klingt pauschal, isses auch. Aber das
erlebe ich mit vielen Schulbegleitern und Leuten vom Jugendamt  Ich kann dir nur dringend
empfehlen, das Heft in die Hand zu nehmen, sonst tut'
ggf. jemand anders und das ist dann für dich kein Spaß mehr 
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